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F ueber die Abwehr nachbarlicher
Zudringlichkeiten.

Von Dr. jur. W.
ortſetzung.)4, Auch für vie Ja nf kann der Grundſtücks

entümer gegen nachbarliche Beläſtigungen und Ge-
nngen ſich ſchützen; er braucht nicht in allen Fällen
elen, bis die unzuläſſige Einwirkung erfolgt und
W Schaden eingetreten iſt, ſondern er kann mitunter ſchon
en die drohende Störung Einſpruch erheben und Vor

gsmaßregeln fordern. Während in den oben be-
en Fällen das Verbietungsrecht gegen bereits

endete oder wenigſtens in Angriff genommene Ver-
nſtaltungen auf dem Nachbargrundſtücke und gegen ſchon
Hrliegende Hetchesgt ſtand, e rek v
im die Abwehr künftiger ährdungen in folgenden

G. v. geregelten Fällen:8 S mit Sicherheit vorauszuſehen, daß von einer

nachbarlichen e geh Wo e e nkohide-
igene Grundſtück ausgehen wird, ſo kann der Se e rig n awiderſprechen und gegebenenfalls ihre Beſeitigung ver-en Wenig aber die Anlage den landesgeſetzlichen

Porſchriften, die einen beſtimmten Abſtand von der Grenze
oder ſonſtige Schutzmaßregeln vorſchreiben, ſo kann ihre
Beſeitigung erſt verlangt werden, wenn die unzuläſſige Ein-
wirkung tatſächlich hervorgetreten iſt. (S. 907.)

Hierher gehören z. B. Aufſtellung eines ungewöhnlich
ſiarken Bienenſtandes dicht an der Gartenhecke, Kloſett-
ind pPiſſoiranlagen, Düngergruben und Viehſtälle hart an
der Grenze, Jauchegräben und Waſſerabflußkanäle, die das
angrenzende Garten oder Ackerland entweder zu verſumpfen
ver auszutrocknen drohen Bezüglich des natürlichen Waſſer
aufs verbiete das Geſetz nicht jede Aenderung, ſondern nur
die Herſtellung einer Anlage auf dem Nachbargrundſtück,
durch die mein Grundſtück mehr als bei dem natürlichen
Ablauf beläſtigt, einer ſchlimmeren Einwirkung des Waſſer
laufs in Zukunft ausgeſetzt wird. Jſt während eines
längeren Zeitraums eine ſolche ſchädigende Einwirkung
nicht hervorgetreten, ſo ſpricht eine Vermutung für die
Annahme, daß ſie auch fürderhin nicht eintreten werde, und
daß alſo die Einrichtung oder Aenderung eine Beläſtigung
des andern Grundſtücks nicht beſorgen läßt. Eine Bretter
wand iſt keine „Anlage“ im Sinne des S 907, ebenſowenig
ein Gasrohrnetz; der Ausbau einer Straße nur dann, wenn
gleichzeitig damit das Anbringen von Kanälen oder Gräben

verbunden r r vur r er Waredas Grundſtück eindringen und z. B. den Keller unter er
ſetzen kann.

Zu beachten iſt, daß ich das Halten derartiger Anlagen
auf dem Nachbargrundſtück nur dann verbieten bezw. ihre
Veſeitigung nur fordern kann, wenn in der gefahrbringen-
den Beſchaffenheit der Anlagen die erſte Urſache der ſchäd-
lihen Einwirkungen liegt, nicht ſchon dann, wenn die
Gefahr lediglich aus einer fehlerhaften Handhabung der
Anlage entſpringt. Leidet die Anlage nur an einem ab
tellbaren Mangel, nach deſſen Abſtellung die üblen Ein-

wirkungen verſchwinden müſſen, ſo erſtreckt ſich der An
ſpruch nur auf Beſeitigung dieſes Mangels.

Einen Anſpruch auf Vornahme der zur Ab-
endung der Gefahr nötigen Vorkehrungen hat der Grund
nen e gegen e wra von dehrr Hauſe, Ge
audeteil, Mauer oder ſonſtigem Bauwerk die Gefahr des

r z T (S 908.)Das Recht des Einſpruchs und der Anſpruch auf
n miſeritellung des rn n ſteht dem
ägentümer auch gegenüber der dur ertiefung des Nach-

rn t r zu (S 909), z. B. wennch Anlage von Gräben, Teichen, Baugruben oder ähn-
lichen Vertiefungen auf dem benachbarten Grundſtück dem

rn die Stütze entzogen wird, was häufig infolge der
rundwaſſerentziehung, die eine Senkung des Erdreichs

r Folge hat, eintritt. Dadurch allein, daß infolge der
ſrdiefung des Nachbargrundſtücks deſſen Grundwaſſerſtand
pit, oder der Brunnen des Nachbars verſiegt, wird dieſe
S des im S 909 enthaltenen Verbotes noch nicht

t ſondern es muß durch die Einwirkung der Ver-

b In d n e n geri m vorhandenen Grundwaſſer beſtehende oderre entzogen werden.
aige us der allgemeinen Vorſchrift des 905 B. G.-B.

ſih ferner, daß ich als Grundſtückseigentümer jeden
mittelbaren körperlichen Eingriff in das Gebiet meines
ſtück abwehren kann, alſo außer den unter 2) und 3)
i ers erwähnten Wurzeln, Zweigen und Bauten, die
ne Grenze dringen, auch die Anlage von hinüber-
ren Balkons, Erkern oder Giebeln, von Kabeln einer
men Lichtleitung und von Telegraphen- oder Tele

Ferleitungen Privater*) über mein Grundſtück es ſei

Staatliche Leitungen muß ich mir unter den Voraus
een des G 12 des Telegraphenwegegeſetzes vom 18., Dez.

denn, daß ſie in ſehr bedeutender Höhe darüber hinweg ge
führt werden: Satz 2 des S 905 von Waſſerabfluß-
kanälen oder Jaucherohren, deren Mündung auf meinem
Beſitztum liegt, von Fenſterläden, die in meinen Garten
hinein ſich öffnen, von Mauerausbauchungen, die meinen
Hofraum beengen. Auch dagegen kann ich ſelbſtverſtändlich
vorgehen, daß der Nachbar mir ſtets das ausgejätete Unkraut
aus ſeinem Garten über den Zaun in den meinigen wirft,
die von ſeinem Acker abgeſammelten Steine auf mein Feld
ſchafft, Scherben und Unrat aus ſeinen Fenſtern mir regel-
mäßig in den Hof ſchüttet. Jch habe ein Klagerecht zur
Abwehr der Beläſtigungen und Schädigungen, die mir
durch fortgeſetztes Herüberfliegen von Glasſplittern aus der
Glasmühle oder Herabrollen von Steinen oder Schutt aus
dem oberhalb meines Ackers belegenen Steinbruch des Nach-
bars erwachſen, wie dagegen, daß Kugeln und Schrotkörner
aus dem mangelhaft angelegten benachbarten Schießſtand
oder gar Arrtilleriegeſchoſſe vom nahen Truppenübungs-
platz häufiger auf mein Gehöft fliegen. Das alles ſind
Beeinträchtigungen des an ſich freien und in dieſen
Richtungen auch nicht durch irgendwelche Geſetzesvor
ſchriften beſchränkten Eigentumsrechts durch körperliche
Uebergriffe des Nachbars, die zu Abwehrmaßregeln im
Wege der Klage vor den ordentlichen Gerichten berechtigen.

(Vergl. B.) (Fortſ. folgt.)
Das Kaiſerpaar in Wiesbaden.

Freitag vormittag zehn Uhr wurde, wie ſchon kurz
gemeldet, das Denkmal Wilhelms I., Prinzen
von Oranien, von Profeſſor Walter Schott, feierlich
enthüllt, welches dem Schloſſe gegenüber vor der
evangeliſchen Stadtkirche ſeine Aufſtellung gefunden hat.
Das Standbild iſt eine Abbildung des gleichen auf der
Schloß-Terraſſe in Berlin. Neben dem Denkmal war ein
Pavillon in Weiß und Malvefarben für die Majeſtäten er
richtet. Schülerinnen in weißen Kleidern umſäumten den
Feſtplatz. Hinter ihnen hatte zahlreiches Publikum trotz
des leichten Regens ſich aufgeſtellt. Am Denkmal ſtand
der Oberbürgermeiſter von Wiesbaden Dr. v. Jbell und
die Stadtvertretung, ferner Oberpräſident Hengſtenberg,
Regierungspräſident Dr. v. Meiſter, Jntendant v. Mutzen-
becher und andere geladene Gäſte. Der Kaiſer und die
Kaiſerin gingen von dem Schloß aus zu Fuß hinüber. Der
Kaiſer trug die Uniform der Poſener Königsjäger zu
Pferde, die Kaiſerin eine lilafarbene Toilette. Der
Kaiſer hielt folgende Anſprache:

Mein verehrter Herr Oberbürgermeiſter!
Jch übergebe Meiner getreuen Stadt Wiesbaden dieſes

von Meiſterhand trefflich ausgeführte Standbild Meines
oraniſchen Ahnen, des großen Schweigers Wilhelm I., Prinzen
von Oranien, Grafen von Naſſau. Jn der Stille des Dillen-
burger Schloſſes zum Jüngling herangereift, trat er, aus
gerüſtet mit großen Geiſtesgaben, einem lauteren Charakter
und heldenmütigem Sinn ein in die große Welt, in den Kampf
ſeines Lebens, den Kampf für ſeinen Glauben, den er bis
zum Märtyrertode durchgekämpft hat, getreu ſeinem Gelöb
niſſe: „Je maintiendrail“ Was er, der vom niederländiſchen
Volke erwählte Generalkapitän und Statthalter, für die Be
freiung der Niederlande von der Gewaltherrſchaft eines Alba
und die Begründung der niederländiſchen Unabhängigkeit ge
tan, iſt mit goldenen Lettern in der Geſchichte dieſes Volkes ver
zeichnet. Seinem Hauſe und ſeinem Lande hat der Held einen
Namen gemacht, der mit den gefeiertſten Namen der Welt
geſchichte den Vergleich aushält. Auf den Flügeln des Liedes
iſt der Name Naſſau durch alle Welt erklungen. Seiner
naſſauiſchen Heimat und ſeinem deutſchen Vaterlande zum
hellen Ruhm erkönt bis auf den heutigen Tag die alte Weiſe
„Wilhelmus von Naſſauen bin ich, von deutſchem Blut“.
Saevis tranquillus in undis ruhig im wilden Wogendrang,
war der Wahlſpruch zu dem Sinnbild, das der große Oranier
ſich erkoren hatte, dem Eisvogel, der ſich und ſein Neſt von der
dräuenden Woge tragen läßt. Jhm, deſſen Lebensſchiff einſt in
der Ferne durch wilde Wogen dahingetrieben war, ihm ſoll
hier an den linden Quellen ſeiner Heimat zum ſteten Gedächt-
nis dieſes Standbild geweiht ſein, das feine naſſauiſchen
Landsleute allezeit in treuer Hut halten mögen.

Nach der Rede wurden die Banner, welche die Denk-
malsfigur umhüllten, emporgezogen. Sodann erwiderte
Oberbürgermeiſter v. Jbell, indem er den Dank
der Stadt für das Geſchenk des Kaiſers ausſprach. Auf
die Perſönlichkeit Wilhelms J. von Oranien übergehend,
ſagte der Redner, Freund und Feind ſeien ſich einig in der
Anerkennung zweier weſentlichen Züge ſeiner Perſönlichkeit:
des hohen Mutes und der unerſchütterlichen Standhaftigkeit,
mit der er ſeine Lebensaufgabe durchgeführt habe, und der
freien Auffafſung politiſcher Parteiverſchiedenheiten, die ihn
zur Duldſamkeit geführt habe. Er möge uns mahnen, Mut
und Stgandhaftigkeit in Zeiten der Bedrängnis zu zeigen,
Zwiſtigkeiten und Parteihader zurückzuſtellen, um einig die
großen nationalen Züge und Aufgaben erreichen und er-
füllen zu können. Der Kaiſer und die Kaiſerin beſichtigten
das Denkmal und zeichneten viele der Anweſenden mit An
ſprachen aus. Die Stadt legte einen Kranz am Fuß des

Um 11 Uhr machte der Kaiſer dem zur Kur in
Wiesbaden weilenden König der Belgier einen
Beſuch. Der Kaiſer empfing darauf um 12 Uhr im
Königlichen Schloß den Beſuch Leopolds II., welcher hierauf
auch von Jhrer Majeſtät der Kaiſerin empfangen wurde.
Der König mit den Herren ſeiner Begleitung wurde zur
Frühſtückstafel bei Jhren Majeſtäten geladen.

Nachmittags 4 Uhr fand im großen Konzertſaale des Kur
hauſes auf Allerhöchſten Befehl ein Galakonzert ſtatt.

Die Majeſtäten wurden mit Fanfaren empfangen und
nahmen in der Hofloge Platz, von Hochrufen begrüßt. Das
Konzert begann mit der Feſtouverture für Orcheſter und Orgel
von Nicolai und wurde ausgeführt durch das ſtädtiſche Kur
orcheſter. Nach Beendigung des Konzertes verließen unter den
Hochrufen des Publikums die Majeſtäten den Konzertſaal und
unternahmen noch einen Rundgang durch das Kurhaus.

Um 4 Uhr 41 Minuten traf Reichskanzler
Fürſt von Bülow ein in Begleitung des Haupt
manns von Schwartzkoppen. Geſandter Freiherr v. Jeniſch
empfing den Fürſten am Bahnhof und geleitete ihn nach dem
Königlichen Schloß. Beide Majeſtäten begrüßten den
Reichskanzler bei ihrer Rückkunft aus dem Konzert. Später
machten der Kaiſer und der Reichskanzler eine Ausfahrt im
Automobil.

Die Bewegung der Arbeiterlöhne.
Die Sozialdemokratie hat in letzter Zeit wieder die

Maſſen dadurch zu verhetzen geſucht, daß ſie die Behauptung
von einem Rückgange der Lohnhöhe im letztverfloſſenen
Jahre aufſtellte. Eine Arbeiterlohnſtatiſtik gibt es in
Deutſchland bekanntlich nicht. Man iſt, um über die Be
wegung der Arbeiterlöhne einigen Aufſchluß zu
erhalten, auf die Statiſtiken angewieſen, die Schlüſſe darauf
zulaſſen. Eine ſolche Statiſtik ſteckt beiſpielsweiſe in den
Nachweiſungen der Berufsgenoſſenſchaften. Nur muß man

ſich hüten, die dort angegebenen Lohnſummen als die wirklich
gezahlten anzuſehen. Das Unfallverſicherungsgeſetz ſchreibt
eine beſondere Berechnungsart der Löhne vor, um dieſe zu
ſammen mit den Gefahrklaſſen als Grundlage für die Um-
legung der Beiträge zu benutzen. Seit einigen Jahren hat
man eine über die Arbeiterlohnbewegung im allgemeinen
ſichere Auskunft gebende Nachweiſung in den Veröffent
lichungen des Reichs Verſicherungsamtes über die bei den
Trägern der Jnvalidenverſicherung geleiſteten Wochen
beiträge. Bekanntlich werden dieſe Beiträge ſeit dem
Jahre 1900 in fünf Klaſſen erhoben, die ſich nach der Höhe
der gezahlten Löhne abſtufen. Aus einem Vergleiche der
Zahl der für die einzelnen Lohnklaſſen geleiſteten Beiträge
kann man ſicher erkennen, ob im allgemeinen eine Lohnauf-
beſſerung in Deutſchland ſtattgefunden hat oder nicht. Die
Zahlen, die ſich auf das Jahr 1907 beziehen,
liegen jetzt vor. Von 1900 bis 1906 war in der
erſten Lohnklaſſe, in der die niedrig ſt gelohnten Arbeiter
vereinigt ſind, die Zahl der Wochenbeiträge ſtetig geſunken.
Jm Jahre 1900 waren von 1000 Wochenbeiträgen 177 auf
die erſte Lohnklaſſe gekommen, 1906 nur noch 120. Die
zweite Lohnklaſſe zeigte dieſelbe Erſcheinung, es ſtanden ſich
324 und 273 gegenüber. Jn der dritten Klaſſe waren
Schwankungen zu bemerken, auf eine Steigerung folgte eine
Abſchwächung und zwar ſo, daß in 1906 genau die gleiche
Zahl wie 1900, nämlich 243, zu verzeichnen war. Für die
vierte und fünfte Klaſſe waren ſtetig
Stei gerungen zu bemerken und zwar in der
erſteren von 161 auf 187 und in der letzteren von 95 auf
177. Vergleicht man nun mit dieſen Zahlen die entſprechen
den neuen des Jahres 1907, ſo findet man, daß die
Minderung der Zahl in der erſten Lohnklaſſe angehalten
hat, die Zahl iſt von 120 auf 116 zurückgegangen. Jn der
zweiten und dritten Lohnklaſſe iſt die Zahl die gleiche wie
im Jahre 1906 geblieben, in der vierten iſt ſie auf 186 zu
rückgegangen und in der fünften auf 182 geſtiegen. Das
Jahr 1907 hat alſo in der Bewegung der
Arbeiterlöhne Deutſchlands die gleiche
Tendenz wie in den Vorjahren, d. h. eine
aufſteigende auf gewieſen. Jn der niedrigſten
Lohnklaſſe iſt die Zahl der Wochenbeiträge zurückgegangen,
in der höchſten iſt ſie beträchtlich geſtiegen. Daß die Zahl
der vierken Klaſſe eine Kleinigkeit zurückgegangen iſt,
braucht nicht als auffällig angeſehen zu werden. Aus ihr
iſt eben die entſprechende Zahl von Arbeitern in die fünfte
Lohnklaſſe aufgerückt. Aus dieſen Zahlen iſt erſicht-
lich, daß alle ſozialdemokratiſchen Be-hauptungen von einem Rückgange der
Lohnhöhe in Deutſchland unrichtig ſind.
Es gibt keine ſichere Grundlage für die Beurteilung der
allgemeinen Bewegung der Arbeiterlöhne als die Zahlen
der Träger der Jnvalidenverſicherung über die Wochenbei-
träge. Sie bezeugen auch für 1907 eine auf
ſteigende Tendenz und zwar hauptſächlich
nach der höchſten Lohnklaſſe hin.

Denkmals nieder. Als die Majeſtäten ins Schloß zurückh gefallen laſſen. kehrten, ſtimmten die Schülerinnen die Nationalhymne an,



Marokko.
Jn einer anſcheinend offiziöſen franzöſiſchen

Note wird erklärt, daß der Zwiſchenfall in Caſa-
blanca in keiner Weiſe das Verhältnis ändern werde,
das bisher zwiſchen den franzöſiſchen und den
ſpaniſchen Truppen in Marokko geherrſcht habe.
Noch weniger werde die Herzlichkeit zwiſchen beiden Re
gierungen geſtört werden, die nach wie vor Hand in Hand
gehen würden zur Ausführung der ihnen von der Algericas-
konferenz anvertrauten Aufgaben. Das Pariſer Blatt
„Eclair“ dagegen ſchreibt: Wir werden uns wegen der
Rauferei zwiſchen algeriſchen Schützen und Riffſoldaten
mit den Spaniern nicht ſchlagen; aber der Zwiſchenfall iſt
nichtsdeſtoweniger ernſt, weil er nicht der erſte iſt und
wahrſcheinlich nicht der letzte ſein wird. Er zeigt in ein-
dringlicher Weiſe, wie ſchief unſere militäriſche und diplo-
matiſche Lage in Nordafrika ſt.

IJn Paris wurden die vier Abgeſandten
Mulay Hafids Freitag vormittag im Miniſterium des
Aeußern vorſtellig und verlangten, vom Miniſter
empfangen zu werden. Der Miniſter lehnte
ab, ſie zu empfangen oder empfangen zu laſſen. Die Ab-
Didnte zogen ſich, ohne ein Schriftſtück zu hinterlaſſen,

urück.
Bei Redaktionsſchluß wird uns noch aus Algier

gemeldet: General Vigy ſtieß am 13. Mai nach-
mittags 10 Kilometer von BuDenib entfernt auf die
Harka des Mulay Laſſen. Es entſpann ſich ein
heftiger Kampf, der bis zur Nacht währte, nament-
lich in dem Palmenhain von Beni-Uzian, den die
Marokkaner nach energiſchem Widerſtande infolge eines
vereinigten Jnfanterie-, Artillerie- und Kavallerieangriffs
räumen mußten. Am folgenden Tage griff Vigy
BuDenib, den Ausgangspunkt der Harka, an und brachte
den Marokkanern beträchtliche Verluſte bei.
Die franzöſiſchen Truppen, die ſich bewunderungs-
würdig hielten, hatten dreizehn Tote, darunter drei
Offiziere, und 65 Verwundete.

Dentſches Reich.
Keine zweite Mittelmeerreiſe des Kaiſers. Die

Meldung franzöſiſcher Blätter von einer zweiten Mittel-
meerreiſe unſeres Kaiſers, deren Ziel die Balearen ſein
ſollten, und über eine Zuſammenkunft in Port Mahon mit
König Alfons von Spanien, wird. von Berlin aus für un-
zutreffend erklärt.

Die Pariſer Preſſe und die Feier auf der Hohkönigs-
burg. Eine Nachricht, daß die Pariſer Preſſe „auf
beſonderen Wunſch der Pariſer deutſchen
Botſchaft“ Vertreter zu der Hohkönigsburg-
Feier geſchickt habe, wird dem „Hann. Cour.“ zufolge
an zuſtändiger Stelle in Berlin für unrichtig erklärt.
Tatſächlich habe unſere Botſchaft nur die dorthin gelangten
Geſuche franzöſiſcher Journaliſten um Zu-
trittskarten nach Berlin an das Oberhofmarſchallamt, das
die Karten verteilte, weitergegeben. Ob irgend jemand
Vertreter der franzöſiſchen Preſſe auf die bevorſtehende
Feier aufmerkſam gemacht habe, ſei in Berlin nicht bekannt.
Ein Wunſch könne unter keinen Umſtänden ausgeſprochen
worden ſein.

Staatsſekretär Dernburg wurde Freitag abend in London
von König Eduard im Beiſein des deutſchen Geſchäfts
trägers in Audienz empfangen. Mittags war er zum Frühſtück
beim Staatsſekretär für die Kolonien Earl of Crewe geweſen.
Dernburg gedenkt heute, Sonnabend, über Southampton nach
Kapſtadt abzureiſen.

Die Beſprechungen zwiſchen Deutſchland und der Schweiz
hinſichtlich einiger u werden am 21. Mai in
Zürich beginnen Deutſchland wird durch fünf Delegierte
vertreten ſein. Die Konferenz wird ſich mit einer Anzahl bei
der Ausführung des Handelsvertrags aufgetauchter Zollfragen
befaſſen, auch ſoll die Einfuhr deutſchen Mehles in die Schweiz
beſprochen werden.

Eiſenbahnfragen. Nach Meldung des „Reichsanzeigers“
kamen am Freitag in Eiſenach Vertreter Deutſchlands, Oeſter
reichs und Ungarns unter Leitung des Geheimen Oberregierungs-
rates Dr. Elsner, vortragenden Rats im Reichseiſenbahnamt,
zu einer Schlußbeſprechung über die neue Eiſenbahnverkehrs-
ordnung zuſammen. Die Beratungen bezwecken, die fortdauernde
möglichſte Uebereinſtimmung der reglementariſchen Vorſchriften
für den Perſonen und Güterverkehr in den drei Staaten zu
ſichern, was wegen der langjährigen freundnachbarlichen Be
ziehungen auch auf dem Gebiete des Eiſenbahnweſens erwünſcht
und wegen der Weiterbildung der Beſtimmungen für den inter-
nationalen Eiſenbahnverkehr von großem Werte iſt. Nachdem
ſchon bei den vorjährigen Verhandlungen in Salzburg, als deren
Fortſetzung ſich die jetzige Beſprechung darſtellt, über eine Reihe
wichtiger Fragen Einigung erzielt war, iſt zu hoffen, daß man
ſich nunmehr auch über die damals noch offen gebliebenen Punkte
verſtändigen wird, ſoweit dies bei der Verſchiedenheit der recht-
lichen und ſonſtigen Verhältniſſe in den drei Staaten möglich
iſt. Für die Verhandlungen ſind mehrere Tage in Ausſicht ge
nommen.

Ausland.
OeſterreichUngarn. Jn der fortgeſetzten erſten Leſung der

Regierungsvorlage vor dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe
betreffend die Erhöhung des Landwehrrekrutenkontingents präzi-
ſierte Petrychyj den ablehnenden Standpunkt der Ruthenen,
machte die polniſche Nation, die öſterreichiſchen Regierungen,
ſowie das Parlament verantwortlich für die unglückliche Lage
des rutheniſchen Volkes und bezeichnete die Ermordung des
Statthalters von Galizien als Ausfluß dieſer Lage. Zamorski
erklärte, die Polen wünſchten ein großes, mächtiges Oeſterreich.
Unter Hinweis auf die „Polenverfolgungen“ in
Deutſchland und die Ausweiſung öſterreichiſcher Arbeiter
aus Preußen bemerkte der Redner, Oeſterreich ſei zu einem
preußiſchen Vaſallen“ herabgeſunken und verharre in einem

Bündnis, das alle Merkmale eines „Joches“ an ſich trage. Das
Geſetz betreffend die Erhöhung des Landwehrrekrutenkontingents
wurde dem Wehrausſchuſſe zugewieſen.

Aus dem Sudan. Das Gerücht von der Gefangen-
nahme des Generalinſpektors des Sudans, Slatin Paſcha,
äſt nach authentiſchen Jnformationen vollinhaltlich er
funden.

Die Staatskon-Vereinigte Staaten von Amerika.
ventionen von Kalifornien, Montana, Norddakota, Oregon
und Waſhington beauftragten die Abgeordneten der republi-
kaniſchen Nationalkonvention, für die Wahl Tafts
zum Präſidenten zu ſtimmen.
Die Konferenz zur Erhaltung der nationalen Hilfsquellen

vertagte ſich auf den heutigen Sonnabend, ohne daß ſie eine

ſtandige Organiſation für die Zukunft geſchaffen hätte. Etwaige
weitere Konferenzen ſollen vom Präſidenten der Vereinigten
Staaten einberufen werden.

Der Senat hat die Aldrich-Bill anſtelle des Vuchand Geld
umlaufsgeſetzes angenommen. ß

Jndien. Zeitungsmeldungen zufolge fand am Freitag inCalcutta eine Bombene loſe ſtatt, wobei vier
Perſonen verletzt wurden.

Aus Nah und Fern.
Jufolge der abnorm warmen Witterung und der dadurch bewirkten

raſchen Schneeſchmelze ſind nach einer Meldung aus Jnnsbruck viele
Wildbäche ausgetreten und haben die umliegenden Kulturen
überſchwemmt. Aus allen Teilen Tirols laufen Hiobs-
poſten ein. Jn Brixen beſchädigten die ausbrechenden Fluten das
Elektrizitätswerk, ſo daß die Stadt ſeit Donnerstag abend ohne Licht
iſt. Jn Pfunde im Oberinntal richtete das Hochwaſſer rieſige Ver
heerungen an. Die Felder und Wieſen ſind in einer Fläche von 10000
Quadratmetern auf Jahre hinaus von einem Ernteertrag aus

eſchloſſen. Viele Orte ſind vom Verkehr gänzlich abgeſchnitten.Einer der bekannteſten Gaſthöfe in Tirol, das große Hotel „Alpenhof“

in Hinter-Riß, iſt durch eine Feuersbrunſt vollſtändig ein
geäſchert worden.

Wo bebte die Erde Freitag früh verzeichneten die Apparate
der Hauptſtation für Erdbebenforſchung in Hamburg ein mittelſtarkes
Beben in einer Entfernung von 7500 km. Die Aufzeichnungen
begannen 9 Uhr 42 Min. 21 Sek. und dauerten ungefähr drei Stunden.

Starke Erdſtöße. Jn der Nacht zum 15. Mai wurden nach einer
Meldung aus Catania im Diſtrikt Acireale wiederum mehrere Erdſtöße
verſpürt. Um vier Uhr morgens richtete ein ſehr heftiger Erdſtoß neue
Schäden an den Häuſern, auch in dem Marktflecken Guardia an. Die
Behörden verteilten Zelte unter die Bevölkerung, da die Dörfer bereits
ſtarken Schaden gelitten haben.

Wright unternahm mit ſeinem Flugapparat, wie uns aus Manteo
(Nordkarolina) gemeldet wird, einen Aufſtieg. Nachdem der Apparat in
ſieben Minuten vierzig Sekunden acht Meilen zurückgelegt hatte, fiel er
zur Erde und zerbrach.

Beim Reinigen einer Senkgrube in Girardon bei Warſchau
wurden vier Arbeiter von Gaſen betäubt und ſtürzten in
die Grube. Die herbeigeruſene Feuerwehr konnte nur noch die
Leichen bergen.

Der mutmaßliche Mörder Haas, der in den Weihnachtslagen in
Bremen die Frau Kruetze aus Sachſen ermordete und deren Leiche zer
ſtückelte, hat ſich an Bord des Lloyddampfers, auf dem er von Brgſilien
nach Bremen transportiert wurde, erhängt. Die Leiche wurde in
Bremerhaven gelandet.

Ein Schulknabe zu drei Monaten Gefängnis verurteilt. Das
Oldenburger Landgericht verurteilte einen Schulknaben zu drei Monaten
Geſängnis, weil er einen anderen Knaben durch einen Schlag mit einem
Eiſenſtück auf den Kopf getötet hatte.

Dem Kommerzienrät Möller in Hamburg, der ſich ſeit mehreren
Wochen in Haft befindet, iſt jetzt wegen Konkursvergehens und
wiederholten Vetruges die Anklage zugegangen.

Liebesdrama. Auf dem Nordbahnhofe in Vochum beging ein
zwanzigjähriger Bäcker in Gegenwart ſeiner Braut Selbſtmord, indem
er ſich vor den heranbrauſenden Perſonenzug warf und buchſtäblich zer-
ſtückelt wurde. Ein Zerwürfnis zwiſchen den Liebesleuten ſoll der
Grund zu der Tat ſein.Schwerer Bauunfall. Auf dem Dominium RNadewitſch bei
Züllichau ſtürzte beim Bau einer Scheune das Gerüſt zuſammen.
Vier Arbeiter wurden ſchwer verletzt.

Die Kindesmörderin. Ueber die in letzter Zeit in den
Pariſer Blättern vielbeſprochene Jeanne Weber erhalten
die „B. N. N.“ folgende Mitteilungen: Die im Jahre 1874 ge-
borene Weber iſt die älteſte Tochter eines Fiſchers Moulinot, der
zehn Kinder hatte; ſie kann weder leſen noch ſchreiben, ſie ſorgte
im Vaterhauſe für ihre kleineren Geſchwiſter, denen nie etwas
paſſierte; ſie kam mit 14 Jahren als Bonne nach Paris zu einem
Architekten, der fünf Kinder hatte, von denen keines während
ihrer ſechsjährigen Anweſenheit ſtarb. Dann wurde ſie Köchin,
lernte ihren Mann kennen, der Fuhrmann war. Nach vierzehw
monatiger Ehe gebar ſie einen Sohn, der nach 328 Monaten ſtarb.
Ein Jahr ſpäter kam ein totgeborenes Mädchen zur Welt. Ein
drittes Kind der Weberſchen Eheleute ſtarb im Alter von
714 Jahren. Jhre eigenen Kinder und deren Tod ſind in ihren
Prozeſſen nicht als belaſtendes Moment erwähnt. Jetzt allerdings
wird ihr der Tod ihres letzten Knaben zur Laſt gelegt. Als ihre
Nichten und ihre Neffen ſtarben, waren deren Eltern trotz des
erfolgten Freiſpruchs nicht von ihrer Ueberzeugung abgekommen,
daß die Weber ſie gekötet habe. Als in Chambon der Freiſpruch
erſolgte, hieß es bei Bavouzots dennoch, die Weber habe Maurice
umgebracht. Und man ließ ſie ziehen, unbekümmert, was aus
ihr werden ſoll und was ſie noch vollbringen könnte! Sie ſchlich
ſich, weil ſie leben mußte oder weil ſie einen teufliſchen Plan vor
hatte, unter fremdem Namen bei einem Herrn Poiret in Com-
mercy ein, erdroſſelte nachts deſſen ſiebenjährigen Sohn und biß
ihm die halbe Zunge weg. Der Pariſer Arzt hatte alſo recht
gehabt, der bei der Weber Manie vorausſetzte, nun hat dies Dr.
Pariſet aus Nancy bei der Aufnahme des Tatbeſtandes konſta
tieren müſſen. Und nun können die Sachverſtändigen wieder an
die Arbeit und ſich in zwei Lager ſpalten, die einen werden auf
die Bruſt pochen und nachweiſen, daß ihnen die Täterſchaft der
Weber in den vorhergegangenen Fällen von vornherein klar war
und werden deduzieren, daß ſie nicht anders konnte als wieder
zu morden, die anderen werden nachweiſen, daß nur das vor
herige Verfahren auf die Sinne der Weber eingewirkt, ihren Geiſt
umnachtet habe. Daß man aber die Weber, freigeſprochen, aber
immerhin geächtet, zu ſorglos ziehen ließ, daß man weder dafür
ſorgte, wovon ſie leben ſoll, noch daß ähnliche Fälle wie jene,
deren ſie verdächtigt worden war, wieder vorkommen könnten, iſt
unverzeihlich. Die Geſellſchaft aber hat ihre Senſation wieder
und bei der neuen Verhandlung gegen Jeanne Weber, die der
Volksmund ſchon längſt die Hyäne der Kinder nannte, wird kein
Platz im Gerichtsſaal zu haben ſein.

Landwirtſchaftliches.
Kreis-Stuten-Muſterungen. Die Termine für die dies-

jährigen KreisStutenMuſterungen ſind in den nachſtehenden
Kreiſen wie folgt feſtgeſetzt worden: Kreis Oſterburg
am Montag, den 25. Mai, mittags 12 Uhr in Oſterburg auf dem
Sedanplatz, nachmittags 4 Uhr in Seehauſen auf dem Schützen
platz. Dienstag, den 26. Mai, in Arendſee gelegentlich der Tier
ſchau auf dem Schützenplatz. Kreis Wolmirſtedt am
Mittwoch, den 27. Mai, morgens 814 Uhr, in Mahlwinkel. An
meldungen für die Muſterungen ſind nicht erforderlich. Unkoſten
entſtehen den Züchtern, ſoweit ſie ſich nicht zu gleicher Zeit an
den in einzelnen Kreiſen geplanten Schauen beteiligen wollen,
nicht. Es werden an zuchttaugliche, kräftige Stuten der Arbeits
ſchläge Freideckſcheine in jedem Kreiſe verteilt werden, ferner
für die vorgeführte Nachzucht eine Anzahl Medaillen und Ehren-
diplome für hervorragende züchteriſche Leiſtungen. Gleichgeitig
ſind die importierten Stuten zum Zwecke der Kontrolle der Sub
ventionsberechtigung vorzuſtellen.

Letzte Telegramme.
Berlin, 16. Mai. Den Morgenblättern zufolge ordnete in

Ztär (Elbe) das Gericht die Ausgrabung zweierKinderleichen an, da Verdacht beſteht daß die Kinder

in den Jahren 1905/06 vergiftet worden e Es
verlautet, daß weitere Ausgrabungen bevorſtehen.

Kiel, 15. Mai. Das Oberkriegs gericht verurteilteden Torpedoobermaat Gräſer wegen Jahrläſſiger Herbei

141 Odeſſa bald fällig 153 ſchwim. 149 C.

führung eines Zuſammenſtoßes der Torpe8 110 und S 113 zu fünf Tagen Mittelarreſt doboote

Bodenbach (Elbe), 15. Mai. Auf dem Bahnhofe wurd
die auf der Reiſe von Berlin nach Wien befindlichen gen
Amalie Meyer und ihre 22 jährige Tochter aus Berlin tee
e chtig. Sie mußten nach einem Aufſehen erregenden

uftritt unter Begleitung weitertransportiert werden. en
Paris, 15. Mai. Miniſterpräſident Clemencegn hat

heute nachmittag Beſprechungen mit den Miniſtent
des Auswärtigen, des Krieges und der Marine. rn

Petersburg, 15. Mai. Der Kommandeur derder perſiſchen Grenze entſandten ruſſiſg eStrafex pedition General Snarski meldet 4 S
e des Kaukaſus, daß alle auf ruſſiſchem Gebiet befindüich

erſerdörfer zerſtört worden ſeien. 500 bewaſe
Perſer ſeien ohne Widerſtand ins Innere Perſiens abgezoger,
Hierauf erhielt Snarski Befehl, ſofort in Perſien ein
zudringen und die Räuberbanden zu vernichten,
Der ganzen Expedition wird keine ernſte Bedeutung beigemeſſen,

Sie hat nur mehr lokale Bedeutung. ß nPetersburg, 18. Mai. Jn Charbin wurden 200
Chineſen, darunter viele reiche Kaufleute, wahren
der Theatervorſtellung verhaftet und ins Gefängnis abge
führt. Der Polizeimeiſter erklärt, daß die Verhafteten ohre
Päſſe ſeien. An den chineſiſchen Geſandten in
Petersburg wurde eine Beſchwerde gerichtet

Waſhington, 15. Mai. Der Finanzausſchuß des Senat
genehmigte einſtimmig eine Abänderung des P reeland;
Geldumlaufgeſetzes, das geſtern vom Repräſentanten
hauſe angenommen wurde. Die Aenderung betrifft einerſeits
Ausſcheidungen, andererſeits der Aldrich Bill entſprechende zu
ſätze. Ebenſo wurden Paragraphen hinzugefügt, welche be
ſtimmen, daß eine nationale Währungskommiſſion ernannt werde
die aus neun Senatoren und neun Mitgliedern des Repräſen,
tantenhauſes beſtehen ſoll.

d e TWaſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad
am 16. Mai 15 9 C.

Börſen- und Handelsteil.
W. Bayeriſche Bodenkreditanſtalt in Würzburg. Die bayeriſche

Kammer der Abgeordneten verhandelte am 15. Mai über die Jnter
pellation Koehl (liberal) und ſämtlicher unterfränkiſcher Abgeordneten
aller Parteirichtungen über die Frage, was die Staatsregierung zu tun
gedenke, um die Bayeriſche Bodenkreditanſtalt Vürz-
burg gegen die fortdauernden Angriffe einer Minderheit von Aktien
beſitzern zu ſchützen. Miniſter v. Brettreich erklärte, die Staatsregierung
ſuche durch Handhabung der Staatsaufſicht auf die innere Geſundung
der Bank hinzuwirken. Zu aktivem Eingreiſen fehle es jedoch der Rex
gierung an jeder geſetzlichen Grundlage. Nachdem Miniſter v. Brettreich
die Prüfung der Frage eines verſtärkten Schutzes der Majorität gegen
die Minorität in Ausſicht geſtellt und Finanzminiſter v. Pfaff ſich bereit
erklärt hatte, die Königliche Bank zu befragen, ob ſie dem Wunſche des
Abgeordneten Heim, der den Erwerb der Bank durch die Königl. Bank
betraf, entſprechen könne, wurde die Beſprechung der Jnterpellation
geſchloſſen.

W. Serienziehung der Ungariſchen 100 Gulden-Loſe von 1870.
69 186 257 336 596 1181 1235 1272 1309 1259 1266 1471 1474
1594 1603 1682 1749 2030 2081 2301 2689 2728 2920 3136 3182
3190 3359 3386 3448 3592 3707 4160 4364 4430 4532 4784 4817
5167 5203 5221 5314 5434 5527 5630 5768 5910 5999

Es gewannen 200 000 Kronen Ser. 5527 Nr. 1 20 000 Kronen:
Ser. 5527 Nr. 46; 10 000: Ser. 2301 Nr. 40; je 2000 Kronen:
Ser. 2728 Nr. 50, Ser. 4817 Nr. 6, Ser. 5167 Nr. 17; je 1000
Kronen Ser. 69 Nr. 2, Ser. 186 Nr. 47, Ser. 1181 Nr. 17,
Ser. 1309 Nr. 47, Ser. 1309 Nr. 50, Ser. 1471 Nr. 49, Ser. 16682
Nr. 5, Ser. 1682 Nr. 9, Ser. 1682 Nr. 23, Ser. 2081 Nr. 49,
Ser. 3182 Nr. 3, Ser. 4160 Nr. 42, Ser. 4817 Nr. 8, Ser. 4817
Nr. 17, Ser. 5314 Nr. 19, Ser. 5527 Nr. 9, Ser. 5999 Nr. 14,
Ser. 5999 Nr. 41. (Ohne Gewähr.)

C. T. C. Saatenſtandsbericht des öſterreichiſchen Ackerbau
miniſteriums von Mitte Mai. Der Stand der Winterſaaten
hat durch den ungünſtigen Witterungsumſchlag zu Anfang April und
den folgenden Nachwinter nicht gelitten und iſt unverändert gut, teil
weiſe ſehr gut. Die Roggenbeſtände ſind ſtellenweiſe etwas
zurückgeblieben. Winterraps iſt ſichtlich gekräftigt. Der Früh
jahrsanbau, deſſen Beendigung ſich etwas verzögert hat, kann jetzt als
beinahe beendet angeſehen werden. Gerſte und Hafer keimten gut,
ihre Weiterentwickelung iſt befriedigend. Der Maisanbau iſt
ziemlich vorgeſchritten. Das Legen der Kartoffeln iſt in vollem Zuge,
der Anbau der Zuckerrübe faſt allerorts abgeſchloſſen, die Pflanzen
gehen faſt ausnahmslos gut auf, in der Bukowina und Teilen Galiziens
machten ſich Schädlinge bemerkbar. Mit dem Anbau der Fütter
rüben hat man begonnen. Erbſen, Fiſolen und Bohnen
ſind gut aufgegangen. Der Hopfenſtand iſt gut das Wachstum
der Wieſengräſer faſt überall gut. Die Kleebeſtände zeigen
ſchönen Stand. Jn einigen Gegenden ſind Futter- und Stroh
vorräte aufgebraucht, ſodaß Futtermangel befürchtet wird. Die
Obſtbäume, ausgenommen die Birnbäume, die mäßige Blüten
zeigten haben einen ungewöhnlichen Blütenreichtum entfaltet und
verſprechen ein gutes Obſtjahr, ebenſo die Mandel- und Olivene
bäume. Ueber den Wein liegen günſtige Nachrichten vor, ſodaß ein
gutes Weinjahr erhofft werden kann.

W. Aus der Baumwoll-Jnduſtrie. Nach einer Meldung aus
London beſchloſſen in einer am Freitag abgehaltenen Verſammlung des
Vereins der Baumwollſpinnereibeſitzer die Spinner, die amerikaniſche
Baumwolle verarbeiten, ihre Spinnereien für die ganze Pfingſtwoche
und in den folgenden vier Wochen Montags und Sonnabends
zu ſchließen. Die Verarbeiter egyptiſcher Baumwolle verſchoben ihte
Entſcheidung bis nach der Konferenz, die in Wien ſtattfinden ſoll.

W. Wollauktion in London, Freitag, 15. Mai. Geſchäft lebhaſt,
Preiſe anziehend. Grobe Croßbreds ſtark gefragt jetzt pari gegen
letzte Serie.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel. J

L. Hamburg, 15. Mai. Tägliche ausländiſche Oſſerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Roſaſé 79 Kg ſchwim. 2271 April Mai 228 a
Juni 2282 Barletta Ruſſo 79 kg ſchwimend 2213 April Mai
223 Mai Juni 224 La Plata ung. 80 kg April Mai 223
Blueſtem ſchwim. 227 Walla Walla ſchwim. 226 Roggen
Südruſſ. 9 Pud 10/15 Mai 200 Taganrog Mai 202 9 do
Rovoroſſisk Mai 195 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61
ſchwim. 138 Mai 135 Juni 136 Mais La Plata
ſchwim. 148 April Mai 143 Mai/ Juni 140 Juni Jui

Berlin, 15. Mai. Berliner Produkt eunbsörſe
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, in
219,00 221,00 ab Bahn und frei Mühle, Jnn 9Roggen inländ. 185,00 197,00 ab Bahn und frei Mühle, Je
194,75 Hafer, märk., mecklenb., pomm., prenß., voſ. u.
fein 175,00 182,00 mittel 165,00 174,00 gering ment
164,00 ab Bahn und frei Wagen, Mai A. Mais T rn
mixed 174,00-—-176,00 runder 169,00--172,00 K. rei
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering 151.00 e
gute 160,00--172,00 ruſſ. und Donau leichte n aus
150,00 c. ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. v ce
Futterware, mittel 199,00 182,00 AC, ſeine Futter und a
erbſen 183 202 ab Bahn u. frei Wagen, Bohnen weiße wg
Seradella Lupinen A. Weizenmehl 00 27,7
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ogenmehl 0 und 1 24,80-27,20 Weizenkleie 12,50—18,00
Roggenkleie 11,75 12,75 Mittagsbörſe: Weizen, inländ.
219,00--221,90 K. ab Bahn, Mai 228,00—222,25 Juli 219,50
bis 218,75 September 194,00 193,75 c. Roggen inländ. 195,00
bis 197,00 ab Bahn, Mai 198,00 Juli 195,25 195,50 bis
195,25 September 179,50--179,75 Hafer Mai 164,50 bis
165,00 Juli 167,90--166,50 166,75 Weizenmehl 00 27,75

bis 29,25 Roggenmehl 0 und 1 24,80-—27,20 C. Rüböl Mai
74,10--73,50 Oktober 68,60-—68,50

L. Weltmarkt, Berlin, 15. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai
222,25, Juli 218,75. Newyork, Red Winter Nr. 2loko 164,40, Mai 162,90.

m

9, Ziehung 5. Klasse 218. Königl. Preuss, Lotterle,
Zlebung vom 18. Mal 1908, vormliſage,

Nur die Gewinne nd 240 Mark 253 betreffenden Nummern
ern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck gerboten.)
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632 998 z 74 n wo s 43 487 587 692 794 877 18404
2

0121 42 387 566 834 91 918 [1000] 21009 171 A19 624 617 78852 22238 55 644 740 68 943 23008 100 408 48 529 818 976 1oös aus
439 50 568 692 25030 1609 212 66 426 57 [1000] 94 [1000) 880 eleg. 268009

67 28185 200 91 478 660 648 785 808

446 81 568 [3000] 691 702 36 975 44088 252 [800] 56 744 947 301480 51 545 50 [500] 88 46203 423 560 822 74 930 47074 86 118 r
4 733 82 928 48000 lagoo] 59 249 56 547 70 [800] 85 649 710 808 283 39

82
819 55 7 411 29 629 845 59215 18 878 535 742 [1000] 892 955

9 94 876 459 681 792 941 [500] s1 61009 153 [500] 71 389
489 680 854 918 [1000] 77 62000 46 [1000] 136 238 [6007] 771 834
954 63228 79 373 645 [500] 360 61 88 978 [3000) 91 64424 540 644 716
23 [6000] 70 875 65028 901 86147 66 492 733 58 67295 482 [3000] 564
I600] 605 11 [8000] 63 79 68129 614 69179 [3000] 524 82 705 74

7004 101 32 69 358 656 65 73 825 948 92 7 1014 262 302 föooſ 33 414
55 528 46 52 845 72108 386 987 612 69 728 843 930 49 73078 [3000] 160
87 88 [500] 679 973 74050 179 272 486 856 753441 532 814 965 76009 19
1 &7 33 77077 109 396 547 608 902 78252 108 518 775 908 7 9149

80134 240 277 508 90 761 801 81068 1389 (500] 89 222 442 665 769
900 12 82115 57 460 631 665 85 740 973 76 83214 310 58 410 849 990
r 84007 209 44 331 82 653 851 79 940 855883 91 818 87 86388 467
7e1 I1000] 976 87018 346 431 67 698 88248 833 536 52 614 [8000] 89241
61 [3000] 388 495 595 636 713 901 71 [1000)

90028 [3000] 96 221 30 57 308 75 84 808 [3000] 91023 247 311 41
60 421 75 845 92006 44 369 580 641 45 705 934 87 93139 328 477 602
94038 173 274 397 518 737 95136 243 491 567 800 978 96023 46 95 122
331 502 643 [8000 754 90 998 97252 57 453 [8000] 682 98002 96 134 531
634 730 46 992 99055 (3000] 192 425 573 96 [500] 632 974

100148 72 380 408 708 929 32 101108 656 235 684 765 919 97
78 [3000] 102189 [800] 448 [1000] 626 773 983 103288 47 [500] 605
745 862 69 104114 285 407 68 [500] 584 88 777 829 69 105061 100
341 681 95 337 426 609 48 88 933 106054 133 2561 814 485 [8000]
107018 54 150 645 64 732 98 [500] 108079 824 [3000] 415 83 682
648 61 784 910 46 109264 353 840

110278 682 55 772 882 111206 24 40 404 698 728 43 867 901 [800]
112181 208 69 434 629 819 24 [8500] 85 956 89 113404 549 68 628
742 806 51 919 46 114245 421 [1000] 83 649 706 815 115074 279 812
457 575 98 628 922 31 [1000] 116411 614 117086 240 368 487 618 82
711 118122 84 99 557 682 95 119017 125 61 65 615 651 769 [500] 98 938

120127 37 279 [500] 440 68 537 728 964 91 121820 [6500] 71 524
766 (1000] 818 44 933 70 122225 [1000] 420 82 883 36 6575 680 965
123018 69 77 272 313 487 650 869 78 [500] o50 124014 79 (v00]
124 285 454 640 [6500] 764 957 [500] 66 125220 717 [83000] 126035

912 129036 100 431 697 [b00] 841
130145 350 83 706 869 946 [600] 131644 80 [ooo] 728 132289

414 22 572 05 [1000] 600 [500) 87 766 68 995 1331090 691 707 888
134550 70 755 895 135134 80 8109 479 500 86 66 617 41 [1000] s37 g3 696 843 283351 582 760 881 284039 41 61 [8000] 177 216 30 881

36027 78 116 63 214 361 94 684 [b00] 838 737 86 137088 477 593
6 138163 341 [500] 509 740 925 139225 61 88 6507 658 [800] 877 949

140188 218 376 514 711 14 24 54 [1000) 909 141066 184 327
[3000) 472 637 51 64 760 998 142044 88 144 261 861 433 75 622 317

805 934 [3000] 262001 176 223 310 29 681 710 [600] 70 95113 69 91 218 31 56 61 64 66 872 478 674 [800] 97 u
82 246 895 2651095 209 316 24 454 763 266163 [8000] 93 241 [3000
340 63 551 56 612 860 267074 76 249 640 715 974 268046 83 146 [500]
228 388 516 81 [500] 600 [1000] 968 269055 608 861 905 90

22 538 272039 267 85 501 48 74 943 97 [o00] 273004737 828 910 64 127528 654 68 e 800 35 82 1281097 886 628 735 o3 274122 865 [1000] 798 831 41 275162 77 292 [500] seo x 5 R
46 830 276005 78 180 212 [1000] 819 45 486 574 277166 271 354 67:
821 929 93 278034 571 2790090 121 88 06 362 568 632 83 781 864

200 000, 1 à 150 000, 2 à 100 000, 1 a 75 000, 2 a 60 000. 2 a 50 000,

20 [1000] s 147021 685 899 148079 287 415 669 71 78 720 95S er r76 215 80 885 87 420 685 [1000] 87 [1000]
886 984 wo 151206 [1000] 65 500 752 [ö00) 981 1521699 806 8
88 os [8000] 780 942 [500] 153066 172 859 490 609 76 7659 [800]
154231 546 51 76 683 881 155292 875 479 616 812 156000 1 86 206
83 362 406 610 55 72 788 157071 168 790 868 I58095 867 488 67

170186 ([8000] 278 688 871 17 1164 [600] 78 676 789 17 2024 [600]
e 455 72 74 6588 [1000] 785 800 16 660 965 173183 2889 914 90 4098
g 711 30 87 174087 100 278 801 418 69 [80 000] 702 42 90 175247

000] 98 838 57 484 612 679 829 55 937 176050 121 560 633 92 720
22 228477200 87 474 517 [sodo] so 993 178021 179168 283 58 61

26 89 [3000] 834 69 182330 67 [1000] 455 727 97 811 183078 147 (1000
31 245 610 733 43 18408 [500] 27 58 59 627 799 185086 03 99
224 300 478 [8000] 583 186197 405 764 962 187 186 98 327 489 810 72
883 188068 241 [8000] 510 18 44 75 622 728 189074 88 882 508 50 90 628

190180 219 431 48 696 638 88 804 962 191073 196 206
400 66 613 758 78 805 78 [800)] 955 [1000] 192552 412 689 957 90
193018 284 870 [500] o62 93 194005 [600) 41 393 436 660 195106
[500] 428 44 [8000] 83 504 (800] 50 196103 312 28 799 914 197088 372
5650 198184 457 528 26 658 903 [500) 199091 829 93 401 48 546 986

200001 102 77 567 852 959 68 201071 246 65 464 [500] 82 6659
[5000] 859 70 973 202113 28 704 45 951 62 203375 616 86 49 750
80 [500] 890 962 [500] 204341 472 568 679 752 78 205006 132 35 81
416 658 705 883 95 206280 629 58 98 766 844 958 207035 201 313
99 661 754 76 97 [600] 838 901 17 208112 254 340 445 209822 821 49

210006 21 [600] 86 68 909 50 211371 [1000] 85 855 924 212026
[1000] 78 125 217 451 528 783 848 921 213200 868 90 410 817 [10001
24 96 214035 162 334 438 971 89 215085 615 [1000) 216127 45 3985
473 570 765 908 44 97 217314 421 568 92 919 68 91 2 18065 137 855
400 537 88 82 925 219123 [500] 310 487 88 49 54 64 6580 86 887 911

220087 128 84 394 440 42 80 588 736 882 904 221096 211 46 938
581 818 52 222500 7 24 70 [500] 98 786 [1000) 223034 [500] 346 59
[1000] 696 704 924 [1000] 76 224163 285 468 696 819 24 225086 295
418 668 90 226266 472 76 [1000] 660 702 54 [3000] 227175 349 [3000]
47 5 Das z 620 228151 506 12 749 832 955 [1000) 229020 96 124 009

230025 168 1500] 248 99 8385 802 980 231134 249 8992 659 712 21 816 28 94 232207 600 13 724 42 927 23301
334 460 68 559 604 879 [500] 87 978 [500] 234124 [500] 31 253 380
780 950 235282 338 446 630 [500] 97 816 41 236084 [3000] 266 415
54 506 [500] 716 849 [500] 985 237204 [500] 915 542 89 872 929
238 335 33 231 626 [500] 71 796 962 69 J

71 362 70 404 79 553 652 81 713 838 24 1064423 66 695 998 242474 792 828 97 243135 212 17 24 [1000] t 3
605 38 [500] 851 936 244315 426 579 85 94 666 97 725 37 962 [2000
76 245116 89 582 [3000] 618 778 913 49 [5000] 75 246238 758 843 956
74 247105 52 825 83 912 248218 839 249016 314 482 837 92,

250205 619 705 [3000] 822 60 77 993 251161 404 77 [3000] 738 89
[500] 252004 [8000] 93 715 19 879 918 253013 14 237 610 726 965
254024 44 [500] 93 810 [1000] 419 656 837 84 [1000] 98 [1000] 255015
28 [500] 26 93 152 328 47 754 914 16 256283 771 257080 11000] 159
498 [500] 761 816 03 912 [500] 74 258203 814 60 78 [800] 776 259042
77 244 864 508 609 28 60 [1000] 82 844 98 901 71

260230 71 886 441 545 [500] 654 77 261001 90 164 421 582 772

270111 [8000] 288 320 758 821 952 271048 870 [8000] 409 110001]

280301 618 281060 122 826 415 20 93 627 811 282013 161 263

15000] 285137 387 [600] 412 688 728 803 6 286177 02 278 [408000] 935 287032 308 [500] 443 93 528 87 618 702 901 [500] 28 wo es

Im Gewinnrade verblleben 1 Prämle à 800 000 M., 1 Gewinn
an 88 748 143010 174 [8000] 289 419 98 544 624 144854 560 67

9. Ziehung 5. Klasse 218. Königl. Preuss, Lotterie.
Ziehung vom 15. Mai 1908, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewäubr.) (Nachdruek verboten.)70 [500] 96 264 317 35 762 884 1161 [1000) 421 22 2085 176 [1000]
217 369 683 741 933 88 3082 227 324 84 425 668 706 [500] 91 826 52 4018
21 146 286 410 572 798 948 71 [500] 75 5083 100 84 306 408 898 6266 380
487 656 889 7122 264 643 [3000] 707 962 8090 200 68 390 [1000] 791 829
993 9067 468 547 604 [3000] 752 819 [500]

10048 [1000] 223 307 482 658 86 95 762 11026 256 598 880 12165
205 8 372 [1000] 92 [500] 609 51 738 13173 425 [1000] 45 699 709 98 997
14625 44 15036 44 83 162 233 334 945 [1000] 16093 106 73 [1000] 481
671 729 932 [1000] 170o72 140 471 546 74 718 58 889 18261 660 761 90
16 19406 501 749 835 946 [500] 89

20101 14 74 223 [500] 320 24 27 88 992 21124 475 515 605 50 22008
80 215 301 525 602 60 [3000] 88 718 [1000] 920 23031 74 127 370 73 461
619 [3000] 868 24235 [300] 540 50 90 773 811 948 25338 51 499 628 68
702 77 908 26059 193 369 560 619 851 27406 [500] 648 61 854 952 28203
66 413 39 72 518 841 [500] 62 [1000] 985 29005 10 137 250 534 761

30317 453 31011 [500] 504 980 32202 47 90 334 74 [1000] 516 710 37
829 39 995 33016 [1000] 187 [1000] 282 [1000] 397 448 52 503 4 91 614
85 980 34021 358 82 553 834 957 35155 295 [500] 517 649 59 70 793 839
60 935 36666 874 98 37096 518 [1000] 721 84 865 38008 84 [3000] 359
648 623 52 39004 427 529 744 890

40007 563 630 875 [1000] 962 4 1109 202 83 303 53 409 11 749 42095
122 64 68 241 49 528 [500] 693 859 43094 186 551 895 [500] 98 987 91
44002 171 [1000] 462 705 97 925 45014 160 91 [500] 257 63 482 656 96
773 [500] 833 911 [500] 46108 492 519 44 686 995 47359 [500] 434 53 720
77 865 75 988 48491 661 916 [500] 49096 148 419 767

50027 406 21 73 [500] 51128 485 509 70 78 703 27 35 52120 206 19
429 805 23 [500] 60 53076 79 99 185 97 201 15 49 334 94 442 597 649
088 54266 [500] 338 [1000] 71 483 590 55052 109 249 324 63 526 890 916
56021 22 446 589 627 821 43 954 57087 522 777 58157 641 716 59116
23 50 331 602 348 75 984

60113 281 518 637 39 72 75 737 44 813 6G1016 181 353 66 [3000] 95
442 [500) 60 711 805 62130 39 329 87 93 519 603 929 53 92 63359 533
[3000) 623 779 838 [600] 67 64071 93 [500] 115 518 714 20 [3000] 57 84 926
31 65130 320 51 [1000] 414 604 66203 63 995 67008 107 51 [1000] 202
857 76 437 42 579 66 45 [1000) 96 68025 174 212 [500] 651 54 [500] 803
941 69049 50 116 33 471 534 80 851 [1009]

70040 190 5609 696 702 9 802 902 36 7 1018 33 234 389 502 794 720095
147 232 56 306 9 64 433 36 76 [3000] 508 16 27 76 85 622 [3000] 66 978
73357 610 74164 209 [1000] 99 345 451 529 70 765 870 75257 805 87 869
688 76324 5 713 825 77103 261 677 916 78111 202 35 657 705 64
8190 98 991 s78 717

80079 154 272 657 778 997 810095 389 579 [3000] 790 805 82306 57
72 [500] 530 650 94 940 74 83429 83 760 84112 53 242 476 763 933
85103 267 [1000] 666 67 735 877 917 [500] 86049 82 211 371 410 68 689
705 87113 282 [3000] 908 77 88185 455 623 853 907 [500] 89698 [1000] 986

90520 843 [1000] 93 91018 53 270 387 98 404 785 96 8092 917 92089
512 24 628 896 93024 [500] 328 515 683 99 787 874 94298 419 728 861
95020 148 81 560 663 716 19 836 96107 216 306 45 [500] 496 545 69 606
50 715 805 64 [1000] 915 [800] 97013 50 118 [3000] 259 [3000] 469 85 [500)]
W 647 [5000] 95 893 930 98109 228 [1000] 512 33 [500] 46 604
3000] 828 910 066 75 97 348 524 800 96 97wo 109 41 202 88 86 314 38 92 99 521 791 918 101102 [6000]
528 613 27 42 991 1021832 50 262 343 63 948 103042 121 62 277 öä
38 57 554 702 4 [1000] 57 62 95 827 38 65 98 900 104023 [500] 25 [1000]
62 106 242 802 [3000) 105105 249 [1000] 486 89 [1000] 638 68 106042
304 975 1070097 [1000] 233 368 70 457 65 66 515 885 946 108184 676
889 916 67 109024 222 587 657 62 836 43

110227 329 558 737 111005 282 396 502 69 674 995 112267 427
575 [1000] 668 702 11 113000 114 246 418 25 114011 86 102 66 86 256
e 71 390 502 659 [500] 700 2 949 115000 10 137 572 603 68 79 116002
53 57 292 430 73 77 501 50 117001 4 72 [500] 451 644 99 722 813 85 87
118049 88 126 885 430 70 638 918 59 70 119166 [1000] 810 [600] 674
[500] 682 906

1201096 640 46 835 121229 552 81 [3000] 83 [1000] 122226 319
431 519 776 906 123627 38 776 124271 455 523 40 686 98 988 125087
71 330 697 [500] 750 76 953 126032 344 471 508 42 127081 215 66

s 95 887 936 128439 570 6590 [800] 129056 248 342 4038 613 98
00] 756

130075 82 109 82 [500] 673 979 [500] 13 1005 268 586 714 [1000]
s1 913 36 81 132380 6570 79 [500] 645 895 133081 115 66 463 [500] 03
865 652 68 798 908 134019 109 [3000] 27 536 754 74 [1000] 81 892 994
135169 284 436 994 136009 182 446 591 881 137014 211 [500] 81 317
Lool 26 817 138040 111 225 49 305 659 900 7 139009 218 647 [600]

1400685 87 444 50 [3000] 84 14 1010 470 835 83 96 928 83 89 142020
Itooo) 129 74 419 629 83 848 143618 93 810 80 920 144185 248 71 603
s 90 711 e18s 82 [500] es 145005 25 47 [8000] 260 883 627 48 723

2 40 000 9 4 30 060, 18 13 000. 50 a 10 000.
iboo) 883 999 1485073 (1000] 210 97 (600] 615 32 54 146008 202 o10 I257 A 1000, 8410 4 So 00. 50 2 10 000. 88 4 5000. 1408 A 3000

146061 [500] 88 272 436 505 658 854 [800] 147462 79 653 148278 88
91 584 608 18 45 87 [500] 965 149303 504 33 94 625 741 827 74 925 79

150212 75 [500] 680 (3000] 795 809 912 151452 531 831 [3000] 89
152150 93 479 712 848 153407 16 557 836 46 982 [3000] 154316 25 708
851 155412 60 572 156317 [500] 413 94 502 663 737 [600] 157168
[3000] 252 477 593 685 [1000] 953 58 158309 529 94 728 847 159025 69
76 107 63 242 [500] 48 88 581 766 916 36

160005 60 219 416 566 602 749 [500] 829 73 974 161284 357 478
949 162290 92 499 588 705 29 59 829 45 163088 272 622 [500] 757 88
864 164190 339 400 792 95 814 53 165395 494 601 750 [3000] 166088
184 565 94 679 898 [1000] 961 70 83 167080 167 241 730 [3000] 80 891
918 168719 [5000] 46 944 169091 228 373 407 506 644 726 855

170139 [1000] 377 417 96 669 849 [500] 171104 240 93 310 34
[500] 408 63 614 726 910 32 [1000] 172323 406 [500] 532 659 990 173008
[1000 22 219 413 606 71 174461 [3000] 609 175051 100 89 383 708 92
865 176133 58 236 368 [3000] 573 97 750 [500] 828 938 88 17037 725
76 885 92 951 178022 31 32 728 48 74 844 919 179369 82 488 610

180712 1812095 743 874 [3000] 182075 268 418 525 634 793 803
50 89 997 183099 189 208 72 371 626 71 732 41 97 [1000] 909 184088
217 393 427 680 857 95 950 [500] 18030 388 [500] 922 186037 [1000]
199 276 98 319 84 792 907 10 187041 [800] 97 257 348 70 93 510 [500]
679 [500] 83 769 856 98 992 188174 234 53 333 456 189006 22 184
238 438 89 [1000] 943

190058 87 882 564 833 915 191086 100 232 [500] 468 507 717 79
967 192653 91 706 [3000] 67 92 885 974 193117 484 500 90 696 920
194073 211 20 24 [3000] 63 74 95 354 88 403 [5000] 91 684 92 888 [500]
195339 86 547 643 [1000] 726 974 [1000] 196025 190 205 463 6543 662
963 197005 91 [500] 112 86 629 [500] 84 814 198231 622 92 945
199999

200329 684 709 201136 216 314 31 524 713 71 817 916 202029
206 581 619 911 24 64 203008 303 [500] 417 511 23 778 852 920 23
[500] 88 98 204022 175 223 384 [500] 440 517 46 672 706 [1000] 14 58
88 927 87 205023 [1000] 43 146 280 417 894 206296 308 [500] 415 33
547 61 682 873 990 207048 [3000] 294 308 583 750 51 920 208023 219
316 23 472 581 94 209036 367 [1000] 80 419 79 643 720 995

210191 [1000] 209 303 579 211436 71 521 44 51 751 76 877 958 87
212050 219 [3000] 324 848 [3000] 945 213056 64 [500] 140 315 449 521
30 625 712 97 214003 118 [1000) 388 483 521 70 [500] 603 788 905
215145 255 [500] 894 552 642 [3000] 790 932 216076 [5600] 123 217
94 319 587 627 75 [500] 800 991 217014 21 57 6660 716 218265 [5001]
77 443 535 876 219026 269 369 543 644 66 845 971 [3000] 75
99 [3000

220099 208 323 41 500 [3000] 221057 [1000] 155 204 430 821 41
928 222714 879 223144 [1000] 209 397 [500] 568 692 723 823 224192
233 38 426 [500] 572 [500] 733 225001 131 [1000] 237 349 547 909
226138 250 82 352 83 527 771 [500] 866 954 227224 46 52 [1000] 379
720 937 228005 162 355 673 719 67 826 [1000] 63 923 81 229216 518

94 978 e230250 370 84 97 442 88 676 81 [1000] 801 901 79 [3000] 231024
60 238 58 509 [500] 13 845 232011 [600] 112 57 216 463 579 703
[1000] 27 45 [500] 980 233003 [500] 318 42 613 803 234122 326 519
22 839 994 235026 72 820 633 57 728 34 823 28 71 939 236167 88 463
82 [1000] 97 572 85 606 18 20 54 237199 251 892 975 [500] 94 238019
26 431 516 746 964 239023 29 134 564 830 [500] 897

240309 49 67 [500] 709 91 816 70 951 241362 414 55 6521 95 685
758 242125 94 97 [1000] 240 420 612 72 704 [1000] 81 876 962 243022
354 [1000] 732 244132 79 635 754 809 [500] 88 245140 821 496 634
[500] 75 765 802 54 64 75 905 11 246005 132 203 406 99 604 71 716
48 806 916 247179 224 476 506 95 755 89 248287 302 76 424 [1000
98 522 64 712 249002 114 435 567 789 872 993 [1000]

250283 397 408 251144 320 51 5618 722 252037 107 75 470 6578
605 [1000] 807 [500] 253018 27 441 565 748 934 254120 362 638 43
874 255058 102 22 821 61 622 46 74 804 929 79 92 256321 62 428 758
844 257009 170 76 319 68 514 96 624 79 834 921 [500] 27 258004 11
230 644 85 830 259046 281 481 551 [500] 814 910 [3000] 87

260010 307 9 531 671 8990 261071 185 413 679 746 [500] 865 262079
128 52 444 75 979 [3000] 263453 62 575 822 76 906 [500] 264018 294 313
477 752 [1000] 830 [500] s8 265241 712 920 69 266019 401 679 98 706
979 267133 [3000] 76 347 451 83 521 268052 89 227 839 679 712 960
269045 161 [3000] 366 76 82 429 93 512 20 948

70024 51 73 229 61 368 87 [1000] 93 [1000] 424 507 712 24 [1000]
32 981 271024 146 849 902 8 [3000] 272056 129 211 [1000] 48 399
273063 515 [500] 615 835 772 „[3000] 936 70 [1000] 274038 405 [3000] 183
42 81 601 6 50 75 92 836 275010 [1000] 114 57 355 84 467 730 276043
330 475 514 61 748 63 939 277001 246 94 347 57 [3000] 71 81 87 448 588 [500]
278071 110 85 [500] 293 404 611 92 840 279607 788 [1000] s12 o

280707 62 831 67 [1000] 81 94 901 40 62 [500] 281017 188 580
831 [1000] o29 [3000] 61 95 282071 303 490 562 938 65 283140 296
749 854 993 282270 [500] 91 829 86 472 [1000] 612 285152 445 748
86 876 908 86032 78 211 335 427 78 722 45 61 847 287470 546 842 83

Chicago Northern J Spring, Mai 156,90, Juli 138,95, LivervRed Winter Nr. 2, Juli 170,25. Paris Lieierungewate Ma 15050
Budapeſt Lieferungsware Mai 200,60. Odeſſa Ulka 925 3 40
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 178,10. Buenos-Aires Hurchſchn.
Qualität bordfrei 151,30. Roggen: Berlin 712 gr. Mai 198,00.
Juli 195,25. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 143,00. Hafer:
Berlin 450 gr. Mai 165,00, Juli 166,75. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai Newyork mixed Mai 126,40. Buenos
Aires Durchſchn. Qualität bordfrei 94,35.

Stroh und Heu.
44 Halle a. S., 15. Mai. (Mitgeteilt von Otto Weſt alSämtliche Preiſe gelten für 50 kg, nd zwar bei Partien a Wer

hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.
Noggen-Lang ſt roh (Handdruſch): 2,75 bei Partien

e einzelnen Fuhren.
aſchinenſtroh für Papierſabriken bei Partien: Roggenſtroh1,25 Weizenſtroh 1,20 zu Streuzwecken bei Partien We

ſtroh 1,50 Weizenſtroh 1,50 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 1,90 Weizenſtroh 1,90 C Breitdruſch bei Partien: Noggen
ſtroh 2,25 Weizenſtroh 2,25 in einzelnen Fuhren: Roggenſtroh

Weizenſtroh hWieſ enheu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten, bei Partien
4,25 in einzelnen Fuhren: 4,50 gute fremde Sorten,
bei Partien: 3,75 in einzelnen Fuhren: 4,25

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten, bei Partien
in einzelnen Fuhren 4,50 minderwertige Sorten, bei Partien:

in einzelne n Fuhren J.
Torfſtren in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in

einzelnen Ballen? vom Lager hier 1,60
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,00 bis

1,10 in einzelnen vom Lager hier 2,70

Kartoffeln, Kartoffelmehl und Stärke.
Berlin, 15. Mai. Kartofſelſtärke 24,75 25,25 Mk., Kartoſſel

mehl 24,75--25,25 Mk., feuchte Stärke Mk.
Spiritus.

Nordhauſen, 15. April. Branntwein 40 Vol.- für 100 c g
(105 106 Ltr.) 66,50-—67,50 Mk., Branntwein 45 Vol. ſür 100 kg
106--107 Ltr.) 74,25--75,25 Mk. per Loko-Lieferung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn-
b ranntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 15. Mai. Spiritus ruhig Mai 30 G., Mai-
Juni 29x G., Juni-Juli 29 G.

Paris, 15. Mai. Spiritus matt, Mai 48,00, Juni 48,50,
Juli- Auguſt 49,25, Septbr.- Dezbr. 42,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 15. Mai. Rübvl loko 76,00, Okt. 73,00.
Hamburg 15. Mai. Rüböl ruhig, loko verzollt 76,00.
Parie, 15. Mai. Rüböl behauptet, Mai 85,00, Juni 84,00,

Juli Auguſt 83,25, Sept. Dez. 82,50.
Amſterdam, 15. Mai. Leinöl behauptet, loko 23 Juni 22,

JuniAuguſt 23, Sept.Dezbr. 227/, Jan.April 22
W. Peſt, 15. Mai. Raps per Auguſt 17,75 Gd., 17,95 Br.

Zucker.
Braunſchweig, 15. Mai. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen Be
zirks beträgt ca. 40 000 Ztr. Es notieren heute für 100 kg Brot
raf ſinade loſe in blau Papier, Würfelraffinade J
inkl. Kiſte, Würfelraſſinade II A. inkl. Kiſte, gem. Raffinade

X inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.;
ſür 50 kg Kriſtallzucker Kornzucker 889 Rodmt.
11,40--11,50 A. exkl., Nachprodukte 759 Rdmt. exkl. Rüben-
melaſſe 439 Be. a. G. (81,59 Brix) C. 50 Kg exkl.

W. Hamburg, 15. Mai. Rüben- Rohzucker 1. Produkt Baſis 889
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per Mai 23,35, Juni 23,35, per Auguſt 23,55, per Oktober 21,50,
Dezember 21,10, März 21,45. Tendenz: Stetig.

W. London, 15. Mai. 960 JavaZucker prompt ruhig, 12 ſh. 73 d.
Verk. Rüben Rohzucker Mai ſtetig, 11 ſh. 64 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 15. Mai. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Mai 32x G., September 32 G., Dezember
32 G., März 321 G. Tendenz: Stetig.

Havre, 15. Mai. Kaſſee. Good average Santos Mai 43,50,
Septbr. 42,50, Dez. 41,75, März 41,25. Tendenz: Behauptet.

Amſterdan, 15. Mai. Java-Kafſee, good ordinary, ruhig,
loko 37.

W. Rio de Janeire, 14. Mai.
Rio, 7 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 15. Mai. Baumwolle, ſtetig, Upland middling

loko 57 Pfg.
Antwerpen, 15. Mai. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Mai

4,60 bez., November 4,35 bez., März 4,20 bez. Ruhig.
Liverpool, 15. Mai. Baum wolle. Umſatz 18000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 5000 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stramm. Per Mai 5,65,

per MaiJuni 5,64, per Juni-Juli 5,61, per Juli-Auguſt 5,59, per
Aug. September 5,42, per Sept.Okt. 5,24, per Okt. Nov. 5,11, per
Nov.Dez. 58,07, per Dez.Jan. 5,05, per Jan. -Febr. 5,03.

Kaſſee. Zufuhr 70060 Sack in

Petroleum.
Hamburg, 15. Mai. Petroleum ruhig, Standard white loklo

7,565.

Metalle.
Amſterdam, 15. Mai. Bancazinn feſt, loco 82
London, 15, Mai, Silber 24/16 Lſtrl., ChiliKupfer 58!/g Lſtrkf.,

per 3 Monate 587 Lſtrl., Blei, ſpan. 13 Lſtrl., engl, 13/g Lſtri.,
Zinn 125/, Lſtrl., Zink 20/, Lſtrl.

Glasgow, 15.Mai. Roheiſen. Scotch warrants h. d.
Warrants Middlesborough III ab. d.

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 15. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 103 Rinder, 187 Kälber, 43 Schaſvieh
uſw., 993 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A.

O. 32 35, D. 2830 Bullen: A.B. 33--36, 0. 30 31, D. 27--28 Kalbe nu. Kühe: A.
B. 29- 31, O. 26-28, D. 23 25, E. 19 21 Kälber:
A. 52--58, B. 40--48, C. 28 36, D. 2530 Schafe: A. 36
bis 38, B. C. A. Schweine (mit 20 Tara):A. 58 60, B. 53 57, O. 5153, D. 45 54 Verlauf und
Tendenz: langſam. Ueberſtand: 15 Rinder, 42 Kälber,
10 Schafe, 50 Schweine.

C. Neueſte Hanudels-Depeſchen.
W. New-York, 15. Mai. Roter Wintere Weizen loko 107, per

Mai 106, per Juli 98 per Sept. 94 per Dez.
Mais per Mai 769 per Juli 74 per Sept. 73. Mehl 4,20.
Getreidefracht nach Liverpool 1.

W. Chieago, 15. Mai Weizen per Mai 10058/ per Juli 89
Mais per Juli 65

W. NeweYork, 15. Mai. Petroleum Standard white in New-
York 8,75, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New-York, 15. Mai. Schmalz Weſiernſteam 8,65, Rohe und
Brothers 8,90.

Verantwortlich: Für Politik, Feuilleton, Börſen- und Handelsteil: i. V.:
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Lokales: i, V. Arthur Vierbach
Schlußredaktion Kl. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.
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